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Organisation:

Frau Brunhilde Kempf
Telefon: 06421 586 28 53

Wissenschaftliche Leitung:

Univ.-Prof. Dr. med. Dr. med. habil. Christiane Hey
Chefärztin der Abteilung für Phoniatrie und Pädaudiologie
UKGM, Standort Marburg 

Fortbildungspunkte:

Ärzte: 3 Punkte bei der Landesärztekammer
Therapeuten:	 Zertifiziert	mit	3	Punkten
Akustiker:  3 Punkte bei der Bundesinnung der  

Hörgeräteakustiker KdöR (Biha) beantragt

Referenten Anmeldung

Mittwoch, 3. Februar 2016  |  17:00 – 19:30 Uhr
UKGM – Standort Marburg, Hörsaal: Auditorium, 3. Bauabschnitt
Baldingerstr. 1, 35043 Marburg
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Das schwerhörige Kind 
Therapie und Diagnostik im Wandel



17:00  Begrüßung 
  A. Teymoortash

17:15  Binaurales Hören:  
Was sind die Voraussetzungen?

 C. Hey

17:30  Das Neugeborenen-Hörscreening:  
Was sind die Forderungen,  
was die Möglichkeiten?

 A. Goeze

17:45  Das auffällige Neugeborenen- 
Hörscreening: Und was kommt jetzt?  
Follow-Up und die pädaudiologische  
Konfirmationsdiagnostik

 S. Steinbach-Hundt 

18:00  Moderne Hörgeräte-Versorgung:  
Möglichkeiten und Grenzen 

 S. Meier

18:15  Chronische Tubenfunktionsstörung:  
Ballon oder Röhrchen? 
C. Güldner

18:30   Gehörgangsatresie:  
Von BAHA zum Mittelohrimplantat 

 R. Weiss

18:45  Single Sided Deafness (SSD):  
Keine Versorgung, CROS, FM, CI?

 J. Müller-Mazzotta

19:00  SSD: Die besondere rehabilitative  
Herausforderung

 Y. Seebens

19:15 Verabschiedung  
 C. Hey

19:30   Ende der Veranstaltung

Mittwoch, 3. Februar 2016
von 17:00 – 19:30 Uhr
UKGM – Standort Marburg
Hörsaal: Auditorium, 3. Bauabschnitt
Baldingerstr. 1, 35043 Marburg

ProgrammSehr geehrte Damen und Herren,

wir laden Sie herzlich ein zu unserer Fortbildungsveran-
staltung: Das schwerhörige Kind: Diagnostik und Therapie 
im Wandel

Das seit dem 01.01.2009 obligatorisch durchzuführende 
Neugeborenen-Hörscreening versetzt uns heutzutage in 
die Lage, einem schwerhörigen Kind durch frühzeitige 
Diagnostik mit modernen Hörsystemen und innovativen 
Therapieansätzen ein binaurales Hören und damit eine an-
nähernd normale Hör- und Sprachentwicklung zu ermög-
lichen. Der Erfolg der Behandlung dieser sehr jungen Pa-
tienten stellt für alle daran beteiligten Berufsgruppen eine 
besondere Herausforderung dar. Die aktuellen wisschen-
schaftlichen Erkenntnisse und technischen Entwicklungen 
bieten uns neue Möglichkeiten in der modernen und fort-
schrittlichen Behandlung des schwerhörigen Kindes.
Herzlich laden wir Sie ein, bewährte und progressive Kon- 
zepte der modernen medizinischen Versorgung pas-sage-
rer und permanenter kindlicher Hörstörungen kennenzu-
lernen und deren Einsatz mit uns im Anschluss bei einem 
kleinen Büffet zu diskutieren.
 
Wir freuen uns, Sie zu dieser Veranstaltung begrüßen  
zu können.

Mit besten Grüßen
Ihre

Univ.-Prof. Dr. med.  
Dr. med. habil. C. Hey
Chefärztin  
Abt. für Phoniatrie und  
Pädaudiologie 
UKGM – Standort Marburg

Prof. Dr. med.  
A. Teymoortash 
Chefarzt
Klinik für HNO-Heilkunde
UKGM – Standort Marburg


